
Familienberatung
Ein Angebot für krebsbetroffene Eltern mit Kindern 
und Jugendlichen sowie für Lehrpersonen

In Kooperation 
mit der sozialpädagogischen 
Familienbegleitung SpFplus



Erkrankt ein Elternteil an Krebs, kommen zu den krank-
heitsbedingten Belastungen die Sorgen um die Kinder. 
Mit einer gemeinsamen Sprache und einem offenen 
Umgang mit der Situation sollen die Kinder und Ju-
gendlichen gestärkt werden. So können sie mit ihrem 
Alltag besser umgehen.

Für Familien: Wenn Mami oder Papi an Krebs erkrankt ist 
Die Diagnose Krebs kann in einer Familie Ängste aus-
lösen und Bestehendes ins Wanken bringen. Und oft ist 
es schwierig, innerhalb der Familie Gespräche über die 
Krankheit und deren Verlauf zu führen. Spezialisierte 
sozialpädagogische Familienbegleiter:innen können hier 
konkret helfen: Sie unterstützen Eltern, Jugendliche und 
Kinder bei der Verarbeitung durch bedürfnisgerechte 
Gespräche, Beratung und Anleitung. 
 
Für Lehrpersonen: Wenn in der Familie eines Schul- 
kindes jemand an Krebs erkrankt ist
Eine akute oder chronische Krebserkrankung eines  
Familienmitglieds kann auch in der Schule des betroffe-
nen Kindes zu Konflikten führen. Ein Coaching oder eine 
Beratung im Zusammenhang mit der Krebserkrankung 
kann Lehrpersonen bei Bedarf Unterstützung bieten.

Kooperationspartner
Die Krebsliga Zentralschweiz arbeitet bei diesem Ange- 
bot mit der sozialpädagogischen Familienbegleitung 
SpFplus zusammen. Die Fachstelle begleitet die Eltern 
und führt auf der Basis eines systemisch-lösungsorien-
tierten Ansatzes Elterngespräche, Gespräche mit Kin-
dern und Jugendlichen sowie Schulgespräche.

Unterstützung in  
belastenden Situationen



Ablauf
Am Anfang der Begleitung steht ein Gespräch mit der 
Berater:in der Krebsliga Zentralschweiz und der sozial-
pädagogischen Familienbegleiter:in. Das Treffen findet in 
der Regel bei der Familie zu Hause statt und dauert rund 
zwei Stunden. Es folgen bis zu sechs weitere Besuche alle 
zwei, drei Wochen. Die Intervalle werden der jeweiligen 
Situation und den Wünschen der Familie angepasst.

Kosten
Die Beratungen werden von der Krebsliga Zentralschweiz 
durch Spendengelder finanziert und können dadurch für  
Ratsuchende kostenlos angeboten werden.

 
Anmeldung
Die Familienberatung können Sie bei der Geschäfts-
stelle Luzern der Krebsliga Zentralschweiz anfragen. 

Telefon: 041 210 25 50
Mail: info@krebsliga.info

 

Einfach zugänglich,  
bei Ihnen zu Hause



Beratungsstelle Luzern 
(Stadt und Land) 
Löwenstrasse 3 
6004 Luzern 
Telefon 041 210 25 50

Beratungsstelle Lachen 
(Ausserschwyz) 
c/o Spital Lachen/Altbau 
Oberdorfstrasse 41 
8853 Lachen 
Telefon 055 442 89 70

Beratungsstelle Schwyz 
(Innerschwyz/Uri) 
c/o Spital Schwyz 
Waldeggstrasse 10 
6430 Schwyz 
Telefon 041 818 43 22

Beratungsstelle Stans 
(Nidwalden/Obwalden)
Ennetmooserstrasse 23 
6370 Stans 
Telefon 041 611 13 88

Beratungsstelle Zug 
(Stadt und Land) 
Alpenstrasse 14 
6300 Zug 
Telefon 041 720 20 45

Krebsliga Zentralschweiz
Geschäftsstelle 
Löwenstrasse 3
6004 Luzern
Tel. 041 210 25 50
info@krebsliga.info
www.krebsliga.info

Spendenkonto: 
IBAN CH61 0900 0000 6001 3232 5

Online spenden


